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Energiesparpass 
 
 

Antrag 
 

zur Überweisung in den Ausschuss für Umwelt und Energie 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird gebeten, auf die Städtische Werke AG hinzuwirken, dass 
der von der STW angebotene Energiepass nicht länger verwechselt werden 
kann mit dem im Rahmen der Energieeinsparverordnung (EnEV) verpflichtend 
werdenden Energieausweis für Gebäude. 

 
 
Begründung: 
 
Im Heft 2/2006 der Zeitschrift „Schnurschdraggs“ wird unter der Überschrift „2006 
wird der Energiepass Pflicht“ für die Ausstellung eines solchen Passes durch die 
Städtischen Werke geworben.  
Dieser Pass entspricht dem „Energiepass Hessen“, der als Beratungsinstrument für 
selbstnutzende Hausbesitzer gedacht ist; er entspricht aber nicht den Anforderungen 
des künftigen Energieausweises , denn beim Energiepass-Angebot der Städtischen 
Werke findet keine qualifizierte Einschätzung des energetischen Zustands einer 
Immobilie gemäß der entsprechenden europäischen Richtlinie statt. 
Der besagte Artikel signalisiert allerdings, dass es sich bei dem von den STW 
ausgestellten Energiepass um jenen handele, der nach der EnEV demnächst 
verpflichtend ist, wenn Neuvermietung oder Verkauf von Wohneigentum stattfindet.  
 
Berichterstatter/-in: Stadtverordnete Weber 
 
 
 
gez. Karin Müller 
Fraktionsvorsitzende 


